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Wnﬁigenber: Serr Rommerzienrath Bethde.
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m Magiftratstijhe die @erten SBm:germe‘lﬁer Sdhneider,
Gfadirithe Drpander, Dir- Sdhrader, ?tlbenbugen,
%cfetﬁem Fubel, Dr. ﬁrul’;e, Bernial, Jodhmus

ﬂhﬁuuie
dargirung ber Redhnung dex hheren
é’mabd;zuid;ute pro 1885/86 und 1886/87 (Jeferent Herr
Golla). Die Rechnung belduft ficdy 1885/86 auf 36450 INE.
it etem Buichuk der Stadt bon 4389 ME. und hxe]emge bon
1886/87 auf 42879 ML, mit einem BuicdhuB von 9182 Mart.
Hefecent bemidngelt, bak nur von einer Seite %ucbbanbler‘
yabatte 3u berzeihnen find und andere Buchhinbdlerrechnungen
Diejelben nid;t aufeifen.  Yudy a3 Anfahren bon 2 Fubren
Ynmachehols findet ex bei einer Centralbeizung su biel. Ueber
ie Jechnungen bon 1883/84 und 188485, mwelche beim Hber=
perwaltungdaericht in Berlin haben emgereld}t werden miiffer,
With Qenntnifnabme gemwimicht. Heve Biivgermeifter Sfnei=
det fithrt aud, dak fich diefe Rechnungen wegen der geaen die
themaligen Schulfafjenbeamten angeftrengten Unterfucdgung noch
4t Bexlin befindenr. Aud bemjelben Grunde ftehen die Redh=
nungen fiiv die anbern ftidtiichen (Elememariﬂbulen ebenfalls
wod) aud.  Die Rechnungen bon 1885/86 und 1886/87 find von
Der quift. llntev:fu?ung fetneadmegd tangirt und empfiehlt e
fich, um den Uebelitand nicht noch gridfer zu machen, die Ent=
Toftung audzufsrechen. Die Cntlajtung wird audgefproden.
T-0. 2. EGrbanung etner Halle fiir die Theaters
dervaife (Refeventen die Herren BVaumeifter Sdulze und
Meper). Die BVerfammlung wivd erfucht, fich tm Pringip mit
‘ber Ansfiihrung emer%ﬁe auf der Terraife bed Stadttheaterd
nach dem Project ded Nrchitecten Seeling, deren Herftellungs=
fonex auf 4960 INRE. iiberichldalich bevechnet find, emveritanden
3u exfldren. Baugeihnung und Koftenan] cf)laa werden alddann
nod) sur Borlage fommen. Sugleich iwolle die BVerfammiung
mit Ridficht darauf, daf die E)R(etbéaelt bed Reftauratenrsd
Methner am 3¢ September d. I8. ablduft, fich damit einver-
ftanden exfliven, dah balbigit — und zwar vor Ablauf der
gggenmathqen Eheater-Satjon — bas Theater-Heftaurant gur
eubermiethung auf dret Jabre, offentlich audgefebt und dabet
bie Mieth3bedingungen, auf welche der BVertrag mit Meifiner,
gemit Stadtverordneten-Bejchlufs vom 9. Auguit 1886 gearitndet
1it, inieder zu Grunde geleat merben
©8 wiivbe nur Hinguzufiigen fein: 1., ok dad Theater-Reftau-
gant an bie Centralheizung besd @tabttbmtet@ angefchloffen ift
b bof bie Stabtgemeinde nach MaBgabe Hed Stadtverord
neten-Belchlufjes vom 9. Auguit 1888 die Heizung itbernimmt ;
aff im Sommer . . eine Halle auf der zbentertetraﬁe
gehaut und dem Reftauvateur fite feinen Geidyaitsbetrich 5ur
Berfit u ung aeftellt werden joll. €8 wird Hierbei fowohl auf
e Midngel dexr Stbeatmeimutaﬁnn, mle auf biejenigen dex
freien Tercaffe Bezug genommen. touct der Halle ent=
fpridgt den Dbaulichen BVexhiltniffen beﬁ Zheaterd und ift bie
‘Iltd&lreﬁur ded Baued bemjenigen bde3 Erdgeichofied analog.
Auf der Rotunbde follen achtedige Pavillond erriditet werden.
Die Baucommiifion ift tm Pringlp mit dem Bau, weldher fich
-an bas Mulertichen Grundititd anlehnt, einverftanden.  Den
‘ovgeiehenen Brettexfubboden findet die Commiifion ald nidht
eyt proftifch.  Die Q}eru[aiung naﬁb ber %tomenabe au, foll
wedexr in Buntglad, nodh B
5ul’dﬁﬁdmnen Fenfteralad audgefiihet merbm unb in[I bad %ell-
Slechdach nndz eine folche Vefdhmwerung durch Kied etc. exhalten,
M& mweder der Wind Dbaffelbe abbheben, nodhy bie Sonne
baii fbe big aur Unectrglichieir duvchbisen fann. Diefen ge-
en Wimfden fiiat Comuuifion nod) diejerigen ber mog-
{ichizen Softeneriparniy ingu. Die Borlage mit ufnahme der
geduperten Wiinjche wird genehmiat. Ueber dieBerpadtung

bes %Beaterte&auranté enfpann fid eine lingere Debatte. Die
Stnanjcommifjion wiinfcht beniButﬁ bertrag bon 8 auf 5 Jabre
pexlingert au fehen, damit bex Piichter Lirlanghd) Beit gewinnt,
fich efn entf forechendes Bublifum su_fuch Jerner wird be=
antragt, - daB der Rabatt am eleftxl; cben Qicht dem Biachter
ebes Biexteljahr von der Bahlung abgeftrichen wird. Die Ver-
yummlung fpricht ibve Genehmigung sur BVorlage und den bon
Bay= und Finanzcommifiton beigefitaten Buiiben aud.  Be-
sitaltédh Der Hetzung rvwb eine beftimmte Warmemenge feitens

ber Stadt mcﬁt garantivt.

T-0. 3. Crridtung einer Centralftatton zux @r—
zeugung eleftrifchen Lichtes. (Neferent Sgr Smom )
Der Magiftrat erfucht die Ver fich mit Be-

per Devorftehenden Berpachtung belonderd vorzufehen. Here
Arndt figt birgw, daB auch bie Lierde folche fein mitfen,
meldge fromm gehen und nidyt nur micht durch tikifches Nugs
jchlagen und Qapriolen den Konbdult in jeiner Witrde jchtidigen,
fonbern fogar nod) die Bealeitmannichatt frperlich aetihrdes.
Ber (ktat wicd genehnrtgt.

ecrainermwerh tleine Brauhausdgajie 17.
(éﬁefetent “berr Heifer) Die Verfammlung wird erfucdt, das
Angebot ber Shnagogengeneinde, dad pon ihrem Grunditiid
fletne %taubnuégnf e 17 suc. Strafie abgetretene Ferrain bon
4 Qu=Mtr. mit 2 £ pro Qu=Mic. zu entidhiidigen, qut-
Deifen 3l muIIen %\rb auf Antrag ded Herrn Referenten

jehlitffen einberftanben au erfldren: 1. die Grrichtung einer
Tiﬁbnid;en (Eentmlunimlt fite eleftrijche Beleuchtung twird im
Bringip bejchlofen. 2. bie ndheren Beftimmungen iiber die
i‘luétubrung elner inld;en Anlage fitx unfere Stadf werben auf
etn ahr audgefeit, und 3. das Curatortum der fiidtiichen Gads
und Wafjererte bleibt beauftraat, die Angelegenbeit bex Hifents
lichen eleftrijchen %eleuﬁ;fung in ihrex Entwidelung su vbeifol
fen unbd iiber diefelbe nach einem Jabre Bericht su eritatten.
Sn lingever Rebde legt Referent die jepiae Situation Har, welche
bepiiglid) bes ®ajed und desd eleftrijchen Lichid derjentgen bor
40 Jahren afeicht, tweldhe awifchen DeI und Gad fid) geltend
machte. Yuger eletmfrbem it wird i) Ga3 fowodl, wie
Petrolenm behaupten, denn ein Jeber Hat mit feinen ?Iierbdlt‘
niffen 3u rechnen. Bei der Umirage nach eleftrijhem %eleucl;tx
ungdanichiup haben fich 8902 Cinwofhner fiix Glhih- und 441
fiix Bogenlicht eingezeichnet. Die von der Commiffion in Teffou,
Berlin, Elberfeld, Hamburg, Bremen und LQitbed eingeholten
Rejultate gehen T qanzen dabw, bak die Unlage Ded eleftri-
ichen Lichted fich antang8 fiiv dem Unternehmer ald nicht be:
fonders geminnbringend eriwetft. Auc) in Halle wird anfangd
ein echeblicher Nuben nicht zu erzielen fein. LroB ded fpiter
einzufiihrenden elettrijchen Lichted wird der Gadfonfum fich ald
Drodperivend erwetien, bemn einedtheild mwird fiiv zu befdhaffende
Motoxert biel Gad verbraudht, anderntbeild werden Gazfonju=
menten duvdy exhohten Berbraudy ded Leuchtaajes in @untuttmz,
mit den eleftrijdh beleudteten Siiven eintreten. Dex 00000 Nk.
Toftende Neubau der Gadanftolt wird aus diefemt Grunde ein

nur fideres @emmn bringender fein. Herr Dir. rader:
Dad eleftriiche Licht Hat die grﬂ%te Butunit, aber burberﬁunb
it die %e? )affxmg heﬁelben io tl’]euer, ba% eé‘. fidh wohl em=

T.29. 6. Radbewilligung beim Gottedader-Clat
88/80. (Wefevent ©err Colla,) wird im Gangen eine
Fachbewilligung von 60 . becmh:agt und bon dex Berfamme
Tung genehmiat.

TD. 7. Ctat der Armentajle pro 89/90. (Referent
Herr Demuth) Der Ctat balancict in Cinnahme und Anus-
gabe mit 262500 IMNE.  Der Rummereizujhul betriat 167000
ark. Referent verfieft die eingelnen Summen der Cinnahme
und Audgabe, welche bereitd an diefer Stelle befannt gegeben
worben find. Oleidzeitig beantragt ev, baf dem Rleidermagas
3inpermalter 250 IME. pro Jahr ﬂietbllfe iiir feine Mehrarbeit
&geblﬁlgt wexben, boc) oll derfelbe 1000 INE. Kaution ftellen.

beantragt Bewilligung. Die hohen RKoften fitv Berpfleq-
ung, tefp. Usterbringung bon Sranfen in der Qfnif werden
bemingelt. Amdeve Orte zablen nur an dle Hiejige Rlinit fiix
ihre ﬁrcmten 12 MRE. oder 1 ML BVerpflegungsgelber, Halle
3ablt 1,6 Mart. Qery Stadirath Sernial exdriert, daf man
ber ﬂrmenbermaltung ble nacyweidlich gemiffenbaft bexfabet,
~;erhmxxen entgegen u bringen hat. Beiglich der Kranten int
ver Qlinif mup man damit rechnem, je mehr Qranfe, defto
mehr @often 3eber Sranfe foftet der Stadt in ber Slinik
pro Tag 1,6 ME.; in eigener dratlicher %etmaltung ftellt fich
der Breid pro ‘ann und Lag auf mindeftend £,6 M. Die
metiten, bon dex Stadt fiix bon quBwiirts fommende Kranfe ge-
leifteten Bahlungen werden suriiderfiattet. Herr Sahs qiebt
feinem Befremben dariiber Ausbrud, Ha bie Klinit bon einent
ofl. Srvanfen 1,6 INE, von einem audwirtigen aber mr 1,2

. ober and; e 1 IR besteht, obwobl bie Stadt Halle zu
em Bau der Klinifen 40000 ME. gegeben Hat. BVon Herrn
Butuetmetftet Sdneider und Herrn Stadtvath Bernial

pitehlt, noch einen Neubau dev ftiid
uperdem 1ft e3 nur rathlich, neue @rﬁnbungm auj_bem Ge-
biete ded eleftriichen ©tromes abzumwarten, bdeffen Widptigteit
und teitichichtige Bedeutung Hid, beute nod; gar nict ubauiex en
iit, ba faft jeder Monat, ja foft jede Wodhe nova auf dem Ge-
bicte der Glettrotechnit Bnngt SHerr Me Qger bilt e8 fiir un=
nnt[;!q, die Crridhtung einer eleleftrijhen Centraljtation zu be-

fchlieRen, Da died indireft ichon bom Magiftrat und der BVer-
?ammlung betm Bau bed Rathatellerd uuége{nrucﬁen wothen
1it. SHerr Swowsty fpricht fich bafiic aud, daf dle BVerfomm=
Iung a,u ber WRuglfiratébvrIage um be?ymtﬂen @teﬂung nehmen
foll, bamit bie fchaft in diefer flax fehen
und mit etwa geplanten ©pezial = Beleud}tungé Cinridtungen
30gern ober aber nach anderer Seite hin fhliiffig werden fanu.
Bezliglidy dex Roften wird gefaat, dah fiir jede 1005]]2 Anlage:
foften ein @Lihlicht gerechnet werben famm. Herr

foerden @rlldrungen abgegeben, baf nach dem
neuen Gefes die Stadt Halle herbf[ld;tet ift, fiic 122)&1? Men=
jchen, Dber duatliche Hilfe in der RUinif fucht, pefunidr eingu-
ftehen. Die biesbeziiglichen Recherchivungen wegen Pranfen-
faflen Bermigengangelegenbetten u- j. . verbiirgen der Stadt
allerbingd eine Entf d;agJ%ung&quute boch Dleibt diefelbe, tweil
fie gefeslich) auf vux 1 berechnet ift, tmmerhin unaureld;enb
i Hinblid auf die bon der Stadt an die KNIt 31 gemihrende
Cntichiibtgunadiumme vor 1,60 M. pro Tag und Qobf. Cripars
ni‘é ilt wohl bet einem neu absuichlieBenden Bertrage geboten.

Der Etat der ?I!mcnfuﬁe itd genehmiat,

Z:0. 8. MNadybewilligung fiiv Umpflafterung dex
Sdhladenitein: Uebergdnae. Die Ueberjchreitung betriigt
97,80 Mt ‘,Die vring,wleue %e‘i.ﬁéhgung Ded @(Ijluctenbf[aitexs

dliedmann fpricht dafiir, fich gegen den Magtftratsantrag,
Der ein Definttivmm nicht enthilt, andsufprechen, fondern den
Magifteat 3u exfuchen, die ganze Ungelegenbeit tm Auge su bes
Balten, mweitere Jnformationen fich zu berfdhaffen, ergdnzende
Criahrungen 3w lammeln und barnach ber BVerfammiung eine
b.eébe;.uglld;e PBorlage zu machen. Angenpmmen.

T, 4. Gtat der Gottedader- SBermaXtung (Re-
fexent Herr (EDIIa) Perfelbe ichlept in Eimnahme und Yus-
aabe mit 43400 ML pro 8990 ab. Heferent sieht einige Wo=
nita (lefber tm Subnruraum nicht boll berfttindlich), befiirivor-
tet bie CinfeBung eme3 Hiheren Brogentiahed und befjere Adju-
ftivung der Bealeiter ded Leichenfondutted. Lebtevesd ift bei

wixd bon ! berut Dag bafiic
gebotene i e refemirt den Schmub und die Néiffe.
Bei flachen Uebergingen wird fich @chlactenﬁclnpﬂnfter ebenfo,
wie fiiv horingontale Strafen empiehlen. Grantt: und Por=
vhm&eme twerden mit der Beit su glatt und ift der Sanbitein
{chlieBlich noch dasd befie Meaterial. Vom Magiftratat fche aus
wird gefoat, daf in ber Folge fich die Baucommijjion mit
@rlebigung Hiefer %mga befchilitigen witd. Die N =
ung wird genehmigt

Bum Schluf gab Sere Colla ble Grflirung ab, daf bdet
Gtat der Brumbarditiftung um 50 IME zu Hody geqnﬁm Wwor=
den 1ft und fich derfelbe mur auf 577850 ME. beiffext.

Hleine Pittheilungen.

# [Un die Frauenwelt] richtet fich die Strafprediat einer
Dame, die ihren deutichen Geichlechtdgenoffinnen wegen ihrek
Ja[I‘gen Unfelbititindigleit in Sacgen bder Piode und mwegen
ber Vertennung ber Tragiveite biefer Frage denm Text lielt:
Sn unferer nawen LWelt qilt ber Glaube, daf fehr viel Liebe,
febr viel Aufobferung, Hingebung und Jartlidhleit bagu qehirt,
um ben Mann an urd zu fefleln. Nur die me[!fluge miinnexr=
funbige Franzbiin weiR, wie viel — Stoff, Spisen, Binber,
gonnif)vd%u&e und Fder, Striimpfe und Paxfiims dazu erforder=
1 jat

m in ibre 5!"1:{{(5)611 Fubftapfen 3u treten, miiffen wir ung

bor Allem abgemwi I;mm, ung ben Waun blod ftolz, ftarf und
groBartig au dbenfen. Sn biefer faljchen Voriteliung gipfelt
audh alle3 Ungliict ber Ehe und der Liebe. Thatfdchlich tjt dex
Wtann o idwac), dak ihn ot ein dinued Seidenband leiten
fann.  n einem Bindchen rwurde manch Ciner in die hichiten
Hegionen ober in den tiefften Abgrund gefiihrt.

Biinder au Iniipfen, dak fie 3u ungerveipbaren Feffeln werbden;

'%eﬁem 3u legen, dafy ﬁrh bie tlarften Gedanten baxin vermwirren,

fumen 3u minden, dap fie die gefundeften Sinne berauiden,
ift eine Runft, die bisher nur von der Franzdfin erfolgreich
geiibt mwurbe,

Bwilden Rhein undb Donau ift dad Weib zu fentimental,
au ehrlich. @3 tréigt die untleidjame Qutte dex Iﬁohiammnblg,
imt ober thut einen fithnen Sprung aus ber Qutte und wird
2in Bevrbild der Weiblichteit. Die heitere, Harmlofe, aufrichtie
Busjudt dex Pariferin ift der Mittelenuvopderin unbefannt.
Die Totlette wird ald pexrftectted Rafter betrachtet ober in auf=
dringlicher Pupvenbaftigieit sur Schau getragen. Die fo na-
tiicliche Freude, welche eine Frau empfindet, wenn ihren Hiibs
fchen Qeib Hitbfche Hiillen umiangen, 1t sur gebeimen ober
offenen Giinde gebrandmartt. Freilih — auch der Mann ber-
fchuldet bies.
., Wie liebendwitrdig, vie berftandnifvoll el der Framofe
e sterliche Umbiillung feiner @elieﬁtm 3u genieBen; unb twie
griesgriimig ftellt fich bei und ber Gatte zur Totlette fetnex
Feaw. Hochftens, daf er den Effett — berechnet. Trosdem
wifen auj 1hn nubemuft die Toilettentiinite.

&ine Giingerin gefdllt thn.

Ctwa well fte qut fingt? %ein, feine Frau BHat eine biel
feelenpollere Stimme. Etwa mweil fie beim Souper Heiter und
dibermitthig su lochen berfteht? Netn, feine Frau lacht nod) viel
inniger. Aber ihm gefdllt die Siingerin, me\ Dbiefe fich ihm
gefleidet geigt, fo wie denn nur? ©o, dak er mit fiinfzehn
Freunden aug!emf) ben uneingeftandenen Wunfch Heat, dle Stin=
%Eerin aus ibrer buftenben Hitlle heraudzufchalen. Shofing!

it wahr? Alfo Sie wiinichen, dag thr Gatte fich nicht auf
diefe LWeile amitfive? Dann, theuere Seibendgefdhrtin, bleibt
Shuen nidyts Anbdered iibrig, ald zu lernen, wie Sie yich aars
airen follen.

Der widptigfte Paraaraph der Kleiderirage,
fonfequent Jimdigen, it bie Jndividualific

gegen ben ix
Die Fransdiin

mlxﬁrenb wir Ddic
Jabrifmarcle zur Scdau tragen.
LWic tletben und nicht, jondern twerden bon ber Schneiderin
qefleidet. Vet bem be]d;eibenften SBroteft gegen ibr Gefes hijven
i die groufame Aniwort:

o Dod fann i Jhnen nicht machen. Pan Hat dad nicdt.
Das exiftivt nicyt. ~ Cxft geftern IieTerte id an Frau Thunidts
gut (Frau TH. ift naticlich eine Dame, die fich mehr durch
Dden Glang ihres Goldes, alg durd) den 1hrer Geftalt und Geiftes
auggeichnet) ein Rleid, aganz fo twerdbe ich bag Jbre arbeiten.”
— ,per . . M — ‘/Sitte, anidige Frau, verlafien Ste fidh auf
metnen @efd

©o find wiv berm dem Geidmad diefer Frauensimmer preis-
gegeben, Derent dfthetijched ®efiihl und Einjtlerticher Taft Hlog
bon threr Orthographie diberflitgelt werden fann.

Aus der Sammiung meiner bitteren Criahrungen ein Beiipiel
Sn Parid it e8 mic aufaefollen, wieeine ungemein siexlich und
fchmunavolle Linte an ber %}rnuengeﬂnxt auf einfache Weife da=
duxch exzielt wird, dak die GScjde vorn um ehien Gedanfen
ltnger ﬁembml{m alg ridmirts. Diefex fleine Schroung gegen
bie viidmwirtige Front giebt dber gangen Geftalt etwad Bifantes,
ia Geiftreiches. it exhobenen Hinden Hat 1 alle S)éh[)munen:
i:bnuhen jie dte ©choge ritdmartd um dret Centimeter furm
X Dat, ich drobte, ich fdhmollte, ich ftritte — vergeblich! I
hei; im ‘Saufe acbeiten um Gonfrole dtben hu fonnen. Ebumit
mirv dad Friulein thre Gunit suwende, verfiderte idy ibr, dak
alle Herren int @uufe nach thr feufsten. Sogar meinen Gemahl
bielt i) fo auffallend vom Hrbeitdzimumer fexn, baf fie ficht-
Tich geichmeichelt daviiber mar. SQrampfhoft lichelnd Hef ich
afl ihre Craabiungen itber mid) erachen. Jch erfubr bon fo
oiel ;,mﬁener Lajde und Herzen, bon fo bilel intimen Miffe-
thaten; iy wufte bald, dok affe Blebe§5exrat[\en von le'dht=
jinnigen Mdnnern mit I)a&htﬁen Midchen gefchloffen werden;
ch jab fo biel Falichheit bed Gemiith3 und der @nhnie fo piel
fchiefe Siiften und fo ungloubliche Audwiichie, daB mich
.S'gmu[cud;et Weltjdhmery erfuﬁte und i mich mit Miaraine
3u Bett legen mubte. Trob diefer helbenmitthigen Yufopferung
wufte mic bad icheukliche Slindenvegiiter, die sifchende &:dzlfmge
von einer RNaberm, bhinterviids, meudhfingd den Betannten
,Bibi* an da8 Rleid su Hingen. Nad) wie bor erfiillte ev ge=
treufich feine Beftimmung alé Strapenveinigunas-Borridhhung.

Leldy’ ein_ergreifendes Drama lieBe fich ichreiben iiber dag
Q003 Der_mipverftandenen Neoden! Ahnen Sie, welche Tragit
in einexr Tunica legt, die thren Beruf verfehlt, in etner Tour-
niire, bie nicht auf ibrem BPlabe feht? Fiihlen Sie den zrau-
famen Conflitt awiihen etner furzen, breiten Geitalt und grof-
farricten Stoffen; den Jammer einer fchlecht affortivten Favben-
ebe; bad @eraaerteiﬁenbe eine3 pu engen MWiiederd, dag unein:
%eid)tthnﬂe eh, weldes ein beidhrintier Schuh itber und

ringt?

e abnen e3 nidt nur, Ste haben 3 taufendmal empfunden
mit zudenbden Lppen, mit einem unterdriidten Schmerzendichrel.

Uber IJhnen feblte der Muth, gegen bdiefe Thrawmei der
Sdablone anzufimpfien; Sie dulden die fchindliche Oligavchie
bed Handiverferd, Sie beugen fidh bor dem Dedpotidmusd der
llumiﬁenbmt Uiid darum witd Jhnen, wad Sie verbienen!

Gie fehen aud tie Sf;re eigene Frifeurin und Khr Stuben-

médden — am Sonn

Das fann den SBatﬂarmnen nidt paffiven. Sie fletben fichy
alle feffit und barum zeigt die Bourgeoije Bourgeijegejdhmad
unb bie vornehme Dame bornehmen Gejdhmad.

* [Sylvefterabenteuner ziweier 'Dumen] Bwel junge
anjtindige Midchen mwaven mit ihven Angehovigen in einer
Bexliner Familie zur Sylvefterfeier. Nachdem der genoffene

Bunich die Kbpfe etwad angeregt Hatte, fiel e3 dex einen der
beiben Damen ein, fih den Trubel auf den Strafen anfehen
a1t wollen. Da die BVorftellungen, eln folcher Verfuch ericheine
fite Damen febr gewagt, dle Quit an der Audfihrung Hes Gin=
falls nicht minderten, fo Famen die beiden IMddchen auf den
®ebanfen, Hevrentleibung anzulegen, die bald Derbeigefchafft
ar. Die betben Bieuboburfdyen betraten x\unmem bie Strage
und betheiligten {ich an dem Profitrufen in io Herborragender

LWeife, baf fte bon ziwel BVeamten ber Kriminalpolizei aufges
foxbert wourben, ihnen nach der nichjten %u[\aelma&;e 3u folgen.
Nady ae‘tﬁellung ihrer Namen u. . w. wurden dle IMidchen
ivieder entlaffen, fie ethielten aber nach furzer Beit einen
Gtrafbefehl gur BVerbiifung bon je zehn Tagen Daff.  Hier=
gegen featen fie die Werufung ew, welde den Erfolg Hatte,
bap bie zehntigige Qaft geftern pom Schifiengericht, Abtheilung
95, in eine Geldftrafe bon 10 Mart umgeandelt wurde.

* [Gin tohlpedirabenidmarzer Mobr,] der ging fpa=
sieven bor dem Thor. In unfever folonialpolitifchen Beit, wo
Der Berliner mit den wilben Penfchenbriibern tn allen %m’:en—
nuancen o zlemlich vertraut iit, und bder Vejucdh exotiicher
Biltex{haften {hon etmwad QIIImahtheﬁ gemworben ift, follte man
nicht glauben, daf ein auf ber Strake wandeinder IMohr nod
ein folded Yuffehen erregen iivde, wie died in der Sylbefters
nacht in ber Babitrae der Fall war. Die Criltivung fiir diefe
Zhatfache liegt mur in bem Umftande, baB €8 fich um feinen
wafcgechten, fondern um einen Talmi-TWilben Handelte, der in
ber Splvefternadyt unter alleclet Bodfpriingen die Vabditrage
entlang tuvnte, um fich nach einem doxt ftattiindenden Masten=
balle 3u bege eben. Die fonderbave %igut war Bald bon einer
joblenben wkenicbmmenge umgeben, welge mit bem farbigen
PMienjchenbruder fo biel Quezweil trieh, daf biefer mle}serfmlt
feinie Qeule iiber thre Rbbfe jhwang unb unter wilbem Gebeul
eine vt Sriegstans begann.  AIB dadurch der Yuflauf nodh
tmmexr mebr antoudh3, jah ein SchuBmann fih veranloht, ficdh
nud; ben Civilverhaltniifen bte eé muntern Qannibalen etiwos
niber su erfunden. ~Da entpuppte i)y denn bder {iebenehn=
jahrige Arbeitdburiche Fahrholz, telcher am Mittwoch wegen
biefes Mummenfchanzed untex der QInﬂage bed groben lnfugd
vor dem Scdiiffengericht ftand. Der Junge Hatte inzwiiden
alle BWilbheit abaelegt und antmwoxtete auf die pormwurfspolle
Krage ded Amizanwalts, wie er denn n m Aufzuce iiber
bie Strafe su gehen wage, mit dex f[ein[nuten (Enﬂd;u[bigung,
daf ex feinen llebersleher Defibe und dodh-gern zum Madfen=
ball Habe gehen wollen. Der Amtsantvalt befehrte hn, daf ed
fider Defler iviive, enn er fein itberfliifliged Geld nicht fitr
Masten-Anziige, fondern fiix einen Ueberzieher verwendete, und
ex beantvagte gegen ihn 8 Weart Gelbbuge. Dec Gerichi8hof
laubte aber, bof der Angetlagte die sur Crlenntnih ber Stvafs
m:felt zriotherﬁd}e Einficht nicht befeffen, und fprach ibn deds

frei, mit ber bﬁngenben Berwarnung, daf er fiinftighin
ei dhnlichen Gyceffen tn der Neujahrdnacht dodh vedht Hife
Gy machen Hunte.

* [Dasg Gltefte Miindhener Bier] biirfte bad Salvator=

u feim, elched fefnen Wriprung bid auf bad Jabr 1670
z.urudfubrt Unter der Regievung des Kurfiiciten Ferdinand
Maria wufiten 8 nimlich) bdie Baulaner Monche in Neuded
burdhsufepen, daf ihnen au ihrem RKlofter auch ein Brauhaus
gewahet wurbe. Dod lebtere aclangte aldhold durch fein quted




Jn. der gefehloffenen Sisung wurbe Binfichtlich
‘ber Berhandling iiber die widerredhtliche Bebauung von
ftidtiichem Tervain Geheimbaltung bejchloffen. Die itbris
gen Puntte der Tagedorbnung wurden vertagt.

Aus der Stadt und Hmgebung.

Stiadtifhe Commiffionen.

Ban-Counmiffion.
Mittwood, den 13. Mtz cr. Nachmittags 4 Uhr:
Qofalbefichtigung der Schlippe am Topferthor und Hed
20 btbus D s Billbergeriveqes.

Nachmittags 5 Nhr: Sthung im Amiszimmer ded Hexen
Stabdtbaurath Lehaufen.
Zagedordbnung.

4. Abfommen wegen Erbauung efned gemauerten Stollend

n ber Sclippe am Topferthor.

2. tuf%alfygE eigé% Mitetharechted in bem Haufe grofe Wiridh-
rage Nr. 23.

8. Pargelirung und Wiebevberfauf bdev in ftidti hen Befis
iibgrgegangemn Gumbitiide arofe Ulrichjtrage Nr. 23

und 24,

4. Fortfepung der BVerathung ded Banetatd pro 1889]90.

5. Bauprojett fiir die Bolisichule an der Leffingftrae.

6. Bergleic) wegen sur Straje abgetretenen Terraing.

Sluchilintenfeiticbung in dexr Mittelitvake fiiv die Cdgrund-

titde groBe Gteinitrafe Ne. 13 umd 14. 3
ich3abichluf tegen Abtretung Hon Terrain,

Grwerbung von Terrain vom Grunditiicte guoe Wirich:

ftrafie Nr. 21.

* [Bom Stabdbttheater] WMorgen Mittwod findet

eine Wieberholung von ,Dad Rpeingold ftatt. Dag
et joll biedmal, nahdem fich bei der erften Auffithr-
ung ergeben, baf eine Unterbrechung Ddeffelben nad) ber
yweiten Berwanbdlung bag Deufitdrama in 3u jdher Weife
gevreifit und ben muftfalifen Fluf {tort, in einem Auf-
auge ofjue Jwifhenpaufe gegeben werden. Die BVorfjtell-
ung begtons 7Y/, Ubhr und endet 3/,10 Uhr. Donners-
tag tritt der erfte Charatteripieler ded Lejfing- Theaters
in Berlin, OGujtap RKober, eiumal al3 Franz Mooz in
Seillers Raubern auf, die Borftellung wird im Abonite-
ment Favbe weip gegeben, Freitag fingt die SBeipsiger
Primav. pua Fraw Sthomer - Andricflen ire Glangrolle
bre Jezta in ,Oberon”.  In Borbeveitung find bdie
Dpern ,Hand Heiling” undb ,Das golbne Rreuz”.,
t * [Die Plattdittihe Veveenigung) vevanfialtet,
fie aud einem Jnferat in  Deutiger Nummer erfichtlich,
am 24. Miry su Chren ihres Chrenpréfidenten Wilkelm
Rocco aud Anleh deffen auf den 22, b M3, falenden
70. Geburidtages eine ,Roceo-Feier®.

* [Dev Gefangverein ,Melodie”] feierte geftern
im ,Neuen Theater! fein 15, Stiftungsfeft durch ein Ge-
fangs Concert und Ball. Die sum Bortrag gebrachen
@efdoge fanben bei ben Juydrern fehr giinftige Auf-
afme.

*[Deuntidger Tapeziererbund] Dienddhitdhrige
Hauptoerjammiung des dentichen Tapesiererbundes, mit bem
Gt tn Leibzig, wird in unferer Stabt abgehalten werben.
INit den Borbereitungen dagu ift die Hiejige Deforatent-
unb Tapestever-[nuung befraut worden.

* Sm Walhalla-Theater aab e3 geftern Abend nach
Saplup ber Vorfiellung nody eine hiibfche nterne Jeter, E5
galt, den Geburidtay ded befiebien Direftord Herrn R. Ma-
bovtfdhitih au begehen und geftaltete fich die Feierchieit zu
einer arofen. Rumbaebung allgemeiner Sympathie und Berehr=
ung.  Bon den Anaeftellten Des Theaters, dem Befiber, bden
Sinjtlern und  Qitnftlevinren twaren dem Geburtdtagstinde
nicht geahnte Mebervajdhungen zugedacht worden.

* [Bramitvt] Bet der bom 3. bis 6. 5. Wets. in Raum-
buvg o, ©. abgehaltenen Gefliigelausitellung des bortigen Ges
flitgelziichter-Bereind Haben von Biefigen Anusdftellern Brimien
exbalten; Herr Qarl Heine auf Hithner einen zweiten, auf
Tauben 2 weite und 2 Sritte Pretfe; Herren A. Rudolf und
. IMepoer auf Tauben je einen sweiten und dritten; Herr
R. Gruneberg Glebidjenitetn einenEhrenpreid der Stadt Naum-
urg Jiic ben fhwerften Stamm_Génle, je einen dritten Preid
iic Hithner, Ginfe, Enten und Tauben.

* [Befiswedfel] Dasd Grunditiid Dorotheenitrafe 8,
yDotel BVictovia’, haf Herr Reftanvatenr L Havtmann
(fangjdhriger Jnhaber der Taverne) fitr den Preid von
55000 . bon Herrn Gafthofbefiper A. Heide fauflich
erorben.  Das Grundftid wird von ihm durch) Umbau
3u einem Sogirhaufe mittleren Ranges, die unteven Gaft-
glmmer gu einem groferen, ber Teweit entfprechenoen
Reftaurant gefhmacooll eingevichtet werben.

¥ [Bon einem boppelten Mifgefdhid] wurde
ein bei einem Diefigen Bicermeriter bejdhditigter Gefelle
Deimgefucht, indem bemfelben einerfeits aus feiner Schlaf-
Fammer ber Ueberzieher, Ut mit Rette, verichievene Wiiche-
fiicte . §. w. geftohlen tourben. Am folgenden Tage
Datte er dad Ungliic, fic) einen Reffel voll fichender
Butter iiber die Arme gu gieken, wodurch fehr erhebliche
Brandmunden hervorgerufen wurden, die {hn lingere Jeit
arbeitdunfahig machen.

* Begiiglich) unfever geftvigen Nacdjeicht bed BVerfaufs
von &afée David ging und von der Direction der Halles
fchen ctien-Bierbraneret nachitehende Mittheilung su:

» In Beatigem Hallefchen Tageblatt left man, baf dad Cafe
David an die Heren v. Rloch und Vexil verfaujt fei. Dieje
Facridt it unrichtis. — Die Laufjache it bHigher iiber bas
Ctadlu der Vorverhandlungen nicht Hinaud gefommen. Nber
twenn and) ber Kauf suftande Tommt, was nicht unwahrichein-
lich au fem fdpeint, fo bat dev Verkauf feinen Ginfluf auf bie
Berpachtung beg Café Dabvid an die Yctienbraueret.” —

BWir bemerfen Hievsn, bof unsd die Nachricht fiber Den
nbereitd perfelt gewordenen® BVerfauf, ald von ben
erren Peril und vou Klod {elbft Hevftammend, Hberbracht
ift.

* Sm Monat Februar 1889 wurden in ber Stadt Halle
307 Qinber al8 geboven angemeldet, 166 mimmlichen und 141
weiblichen  Gejchlechts; davunter 39 uneheliche Geburten, 8
mamnliche und 5 meibliche bon Hiefigen, 18 mtinmliche und 8
mweibliche bon audwirtigen Miittern.

Bon 273 Kinbern find die Gltern evangelifcher Konfeffion.
w12 v wwfotholifher "
mojai{cher 0

s, v on o gemifdhfer "

M3 verftorben find angenteldet: 86 Perfonen minnlichen
md 75 weiblidien Gejchlechts = 161, bazu 10 Todtaeburten,
{ind 171 ZTodesfalle. !

Alter der BVerftorbenen: ¥

unter 11 Jabr 23 minnlichen, 188 meiblichen Gefchlechts.
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86 minnlidyen, 75 weiblichen Gejchlechts.
128 waven evangelijher, 8 fatﬁo[nr{;er, 4 mof. Konfefjion,
un&:etamt 21. . K
8 waren 50 minnliche, 44 weibliche ledig; 28 minnliche,
12 meibliche vevbeivathet, 7 minnliche, 18 tweibl. bermwithwef,
1 ménnl, 1 weibl. gejhieben.
Geboren wurben 307, Tobesfdlle waven 171, mithin 136
Geburten mehr ald Todesfille.
Ghen wurden 55 gefchloifen.

Staudesomt Holle 0. 3, Meloung vom 11, Wiz,

Bier, namentlid) aber durch ein bafelbft i L7y hier”,
elched alljihrlich am Ordensdfefte Der Paulaner und in der
baranf folgenden Dltave sum Ausidant fam, su grofem Rufe.
Der jebige Name ,Salvatorbier” biirfte wabhricheintich eine
Sorcuption e Wortes ,Santt Voterbier” fein, unter melchem
RNamen bas Vot diefed Wier beseichnete. Diejer Name biirite
um bon ben Baulaner-INonchen felbit hexftanmen, welde
b sitgliched Doppelbier aus Dantbarieit gegen ihren Hrden:
{tifter, derr ftet8 ihven Bater nanmten, ,dad Vaterbier”

nannt haben follen.  Dad gegeniiberliegende Braubaud, fowie
ber groBartige Rloftergarten wurden im Jahre 1813 von Heven
Sr. Xaver acher! faufweife ermorben. INit bem Kaufe ermarh

3.

Pt + Der Qaufmann Reinhard Georgli, Senferg.
11b und Helene Emiflie Clara Dietvich, Doeralancha 25. — Dex
Geplofjer Friedrich Rarl Domel, Breiteftr. 87 und Auguite
Bauline Anna Linbemeer, Shmieditrafie 2. — Der Tapesierer
Friedetch) Wilhelm Raxl SWehl, Tebvel 19 und Cmilte Henviette
Bouline Emma Bandelmann, Sentergaffe 5. — Dex Rreidound-
arst und praft. vzt Dr. med. Yuguit Strube zu Halle 0. S.
und Thusnelbe Wibenmansa 31 Stuttgart. — Der Poit=Aififtent
Hermamn Raxl Hofmann zu Halle a. &, Charlottenitvafe 15
und Marie Martha Died zu Wiehe. — Der Schubhmadber
Rriedrich Auguit Dnasdborf zu Qelpzig und Johanne Emilie
Suife Rtter su Halle . &,

fich zugleid HexrBacher] dag Recht, oug i) Salbatorbier
brauen unbd audichenfen zu biirfen.

* [Gine Mausd, eine Mausd!] Jn Son fonrde
Titralich, tvie oug London gejchriebent wird, in en Bribat:
Haug eme Berfammlung politificher Frauen abgehalten, weldhe
inZbefondeve da3 parlamentariiche Sitmmrecht beanfpruchtern,
Das , Meeting” war in vollem Schiunge, eine der Damen
erging fidh in bollidnenden MWorten itber die Bovthetle, weldhe
bent Gemeintwefen erwachfen wiifjen, wenn Frauen in die BVev-
ipeltung gewdlt werben, al8 Jemand auf einem Seitentifch
eine fleine IMaud exblidte, tvelche nengierig und iiberrafeht dem
Auitritt auichoute. Jm Nu Datten alle Damen {hre Rletber
bicht um die Beine gesogen und bie Verfammiung vexfiel in
a5 tieffte Gtilliheigen. Reine Hatte den Muth, €8 mit pem
@inpringling aufsunehmen. Man unterhielt fich wispernd iiber
oie bien Gigenicharten der Miiule; eine dltliche Fran behauptete,
o beren Bif gefihulich et Die Unrube jtieq, als eine Frou
quartef: ,Da — nodh eine — fie Hlettert den Borhang Hinauf 1
Do8 gentigte. Die Frauen, die das Vaterland retten wollten,
ftiicmten fretfchend dure) die offene Thiiv — die Miiufe be-
Bauptetenn bad Feld.

* [Die Berehrer Profeffor Joadhime in Cnglan)
BHaben anliBlid) jeines 50jibrigen Ritnit=
le-Qubtliums als Ausdrud der Achtung und Berwunderung
ein Ehr au iiberveidhen i Geftalt einer von Stradis
bariug aebauten werthvollen Geige, derielben, auf weldher Vintti
au fpielen bileate.

* [Gtine der dlteften Biivgevinnen Bevling] 1t die
Wittwe Johanna Wilhelmine Semmler, geb. Breeger, welche
am 12. IMNarz 102 T;al)re alt wivd. Nadh) einem Jenqnif ded
Dberpfarramtd zu Livpehre, im Kreffe Soldin, bad uns vorge-
Tegen Hat, ift iejelbe dafelbit Dftern 1802 al8 Tochter bes Erb-
pacdterd Breeaer fofirmirt worben. Da3 Geburtsjahr ift aus
ven Strdenbiiern nidht ecfichtlich. €8 1it aber durch Ber-
gletdhung anderer Gintragungen feftgeftellt worben, dak diefelbe
tm Jahre 1787 geboren wurde. JIhre Gefundheit 1t seitlebens
eine bovsiilidge getwelen. Auch Heute nodh erfreut jie fic, ab-
gefebert o einer Schwiche hrer Augen, grofer Riiftigleit..

=

@ e Der Kaufmann Karl Jofef Wnguft Nu-
liug Weder, artindberg 4 und Umande Diavianne Bogt,
SMartingbery 7.

Geboren: Dem Maurer Wilhelm Weinholz 1 T. Auguite
@life, Sagerpla 8. — Dem Mechanifer Hermann Schbuing 1
. Lidbeth Klava, Biirg 1[3. — Dem Gelbaieker Rarl Meper
1 ©. Qarl Wilhelm, ©dusengaffe 15. — Dem Gifenbohrer
Raxl Foit 1 . Friedrld) Karl, am Bahnhof 8. — Dem Schlof-
fer Gouatd Goge 1 S. Otto Willy Qurt, Charlottenftrafe 2.
— Dem Kutider Qudwig Ritter 1 T. Ynna Emma, Diemih.
Dem Handarbeifer Karl Widbder 1 &, Friedbric) Wilhelm Kaxl,
Weingivten 9. — Dem Glajer Auguit Miiller 1 T. Emilie
Martha Rofa, Bittoriaplah 4. — Dem Tifchler Cornelius
Sdhmidt 1 S. Albert Huao, BeefenerftraBe 2 — Dem Buch-
druder Huap Biihner 1 . NMarie Maraarethe, Harz 44, —
Dem Ztidhler Guitad Reufchel 1 &. Gujtad Cald, . Brau-
handaafle 22. — Dem Drechsler Baul Bachmann 1. T. Bertha
Martha, Steinweg 43J44. — Dem Reftauratenr Emil Schile
1 . Ditifie Gertrud, gr- Berlin 18. — Dem Dyojchenbefiger
Cax! Raupldh) 1 &. Crnft Qarl, Bernburgerfivage 11. — 1 un=
efelicher Sobn, 1 uncheliche Todpter.

Geftorben: Des Scneider Pan! Bogel S. Baul Rubolf
139 M. 8 T, Weibenplan 8a. — Des Brauer Hugo Cngel
S, Frievric) Wilhelm 1 . 3 M. 10 T.. Schmiedjtrage 12. —
Die Niiherin Johanne Auguite Rabip 52 I. 7 M. 17 T., ar.
Berlin 16b. — Die Stiderin Anna SRagbalena Schule 28 .
4 9. Qeinvicbitrofe 1. — Des Brennmeiffer Frang Rudloff
Ghefran BWilhelmine Emilte Henviette Emma geb. Scharf 32 I

M. 21 T. Mansfelderfir. 21. — Des @on&nor{almtf} Gex:
ard Gobel ©. Qubiig Rarl 2 §. 1 M. 5 T, Domplal 3a.
Ded Tichler Heinvich Kihler . Marte Cmma Klara 2 . 9
T, Qlinit. — Der Fiftlter der 12. Komp. Magdeb. Fiif. Reat.
. 36 Johamn Heinvich Anbdreas Dobberahn 22 F. 8.7 .
$arntion-Lazaveth, — Die Wittwe Augufte Grotian geborene
Dedert 73 J. 9 M. 15 ., Gitdftvage 5. — Ded Dienftmann
arl Meuseulug Ehefrau Chriftiane geb. Hellmuth 66 . 6 WPk
25 &., Antergafle 1. — Die Wittve Rofine Leibe geb. Sabel
79 3. 8 M. 17 T, Diafoniffenhaud. — Deg HGausdtredht Dtto
Sevemann T, Anna Juife 5 M. 14 ., Trobel 9. — Der

RKaufmarm Johann  Friedrich Beerholdt 65 § 4 M. 14 T
Becherdhof 97)»- 1 ungbe[icﬁe Todhter.

Stondesamt Gicbidjenftein, Peloung vom 11 Mirs.

Anfgeboten: Der Tiidhler W. §. A Beujter, Halle a. G-
und A. M, Kepple, Viditrake 9. — Der Schloffer Ch. F. -
A, €. ©. Bobn, Roikid.

eboven: Dem Maurer F. I. Boftugel 1 T., Auaujtite.
48. — Dem Geichirvrfiihrer F. W. Weinhage 1 ., L Bret
ftraBe 6. — Dem Maler €. §. Fauft 1 S., Cidendorfiitr. 9.
— Dem Blmmermarn ©. F. Raffer 1 ., iethenftrafe 2, —
Dem Maurer H. €. Degenfolbe 1 T., Triffitrake 13. — Deme
Geidjivrfithrer &. . Qopve 1 T, AuguitftraBe 52 — Dem
Geidyivefithrer . €. Monnich) 1 &, Triftiteage 2¢. — Dem
Budpdrucereiarbeiter A. /. Mitller 1 S., Hobeftrafe 12.

Sarafate-Eoncert.

Bor einer auferorbentlich zahlreichen Suhbrerichaft gab
am Sonntag Pablo de Sarafate fein feit lingever Beit i
Audficht geftellted Concert. Sarajate gehirt befannter-
mafen gu den bebeutenditen der jegt lebenden Biolinvir:
tuofen. MMit den deutichen Meiftern LBt er fih nur
fdymer vergleicien; er hat e3 wielmehr verftanden, fich
eine gany eigenartige ©telling g1 wahven, welhe er wohl
in efter Qinte feiner Rationalitdt verdantt, die andy in
feinem @piel naturgemdf jum Ausbruct gelangt. Sara=
fated Qunft bafict auf jener vollenbeten fieghaften Tedh=
nif, fiiv die faft feine Schwievigheiten beftehen. Kompliz
sitte Paffagen, Reifen von Doppelgriffen und Avpeggien,
vor allem die fhnellften Staccati iibermindet der beriihmte
Ritnftler mit jener Souverdnitdt, die allein ben Birtuofen
Bmat. Dagu gefellt fich ein jchdner, modulations-
cr Ton und Clegang der Bogenfiihrung, weldhe jeiner
nitlene gu beftridenber Witfung verhelfen. Alle diefe
Borgitge von Sarajates Spiel Famen zur Herrlichften
Geltung in dem Biolinconcert von Wientawsfi, mit wel=
dem Sazafate fein Concert einleitete.  Feffelnd und Her=
borvagend in ungewdhnlihem Mafe war aud) fein Voz=
trag ber ,Siebesfee” von Joachim Raff, wihrend in den
©panifdjen Teingen Melaquena und Bolero, des Meifters
cigenfted Tempevament zum Durchbruch fam.  Hier ver=
einigte fih fidlandiiched Feuer, Grazie und Anmuth zu
DinvetBendem Bauber, fodaf ber Ritnftler mit raujchend=
ftem Beifall belohnt wurde. Die BVortrdge von Fraw
Becthe M a vy ftanden derien des Concertgebers ebenbiivtig suc
Seite. Frau B. Mary bereiherte den Concertplan mit dem
promptu von Schubert, einer Polonaife bon Chopin, einer
Serenade von Savzhi und der C-dur-Gtude von Rubin-
ftein, Dvon Denen namentlich die lepte Das vortheifaftefte
Bild vom Kounen und Bermbgen bder Kitnftlerin entrolite.
Frau B. Mary verfiigt iiber einen frdftigen, geradesu
mdnnlichen Anjdhlag, unbd eine auferordentliche, allen
Sdywierigeiten ber Birtuofenftiide gewadhiene Technit.
I der Glicderung und Jntecpretation ded mufifalijchen
Gedanfeninhalts wurde fie von feinfinnigftem BVerfiandnif
gefeitet. Jbve Begleitung dev Biolinjoli war trefflich.
Cin prichtiger Flitgel and der hiefigen Filiale Blirthner
war bad Concertinftrument ded Abends.

Geridtsverhandliungen,
Straffammerfisung bom 11. Mérs.

Legen Berlaffen e Bunbdedgebietd in der A6TichE, fich dem
Gintritt in ben Heeresdienft zu entrichen, mwurde u. A der
Handlungdcommis Ludwig Guitap off W.. aus Halle zu
160 INE. Gelditrafe event- 16 Tagen Gefangnifitrafe verurtheilt.

Der frithere Reifende Paul Hartmann aud Gamburg hatte
etrugd daburc) fhuldig gemadht, dak er im Dezby.
887 pem Rorbmacher B. in Connern voripiegelte, ex fet nod
Jietfenber Der Dem mit jenem in Gejchiftaverbindung ftehenbden
Raufmann . in Halle, wobdurd er ihn zur Creditivung efned
broncivien Qorbed im Werthe von 3 INE bewog  Durd
{chbffengerichtliches Crfenninif wurde ex mit 1 Woche Gefiingnik=
1mffc beleat.  Die dagegen eingeleate Verufung mwurdbe vers
woxfen-

Der Rranfenivivier Friedrich Franz Qudwig aus Alticherbis,
ftand unter der Antlage wegen Verbrechens gegen die Sittlich=
feit und fautete dad Mrtheil auf 4 Jahre Buchthaus und 5
Sahre Ehrenverluft. i

Die Hautbefiver Jriedrich Robert Hoffmamv’en Eheleute
maren der Qubpelet bejchuldiat und mward gegen fie auf je 1
Woche Gefinanip exfannt.

. Wegen Diebftahl8 im wiederholten Ritdialle angeflagt wirrde
bie berehel. Hermine Baumbach geb. Kroppenitedt von Hier zur
3 Monaten Gefingnifitrafe peruvtbeilt.  Diefelbe BHatte m
Ottober b. . dem Bauunternehmer TH. bier ein Tieferned
Brett hom eubau entwendet .

Der Arbeiter GSaudig in Milau war durdh 203 Sdhiifien=
gertdht au Meerfeburg su 8 Monaten Gefingnifitrafe berur-
theift torben, iveil er im September b. . Den Arbeiter H.
mit einem ©paten geichlagen velp. gemifhandelt Datte. Die
eingelegte Berufung wurde vermorfen.

Tetterberidit bed Hallejdien Dageblaties.

WMuthmafliches Wetter fitv ben 13. Miry 1889

Theild wolfig, theils heiter jeitweije nodg
mit Neigung su RNiederfhldgen. Temperatur
bef Nordbweftwinben wieder fallend.

8

Bavom. | Thermometer | Kendys
SDat.I@tb- xed. 097 ™ g Tl (ot | smetter
1 mm. (Celsius| Reaum.{ Quft %

1173, (|8 The| 70|+ 25| 20| 70 | NW. | Regen.
) 7520+ 18|~ 1,0| 85 | NW. | febedt.
123 Yo1pe| 75501+ 501+ 0] 62 | ®W. | ‘woitig.

Die Temperatuy in Celfudgraben war in nadbenammten
Stiidten folgende: Haparauda — 5, Beterdburg fehlt, Miemel
—1, Berlin — 1, Hamburg 4 1, Chemnit -+ 2, Dinden
— 2, Wien 4 2, Scilly + 7, Balentla + 4,

Walllerftinde Am 12, Mirs: HGalle + 2,12, Trotha
+ 2,54 m 11. Mivz: Calbe Oberpegel -+ 1,50, Unterpe=
gel + 1,00 Dredben — 1,24, Magdeburg + 1,23.

Haudel und Verfehr.
Biirfe 31 Halle a. S.
Halle a.S. den 12. Mirz 1889.
Preife per 1000 Rilogramm netto.
Weizen vubig 171—186 M. Roggen matt, 153—162 PWe.

®erxjte rubig, Futter- 140—153, Mittelforten 168—176, extra
fetne 515 189 . bezablt. Safer feft 147—155 Mark. HRapd

Bei

il
{id




;gne Yngebot. Maid —— Mark. Crbien, BVictoria-162—170
ol Qiimmel audjchlieglich Sad ;i(er 100 kg netto, obne
@eigift, ©ticte, efnfchl. Faf bon 100 Kg Inbalt per 100 Kilo
etto, Hallefhe Prima Weizens 37—87,50 M.

; Preife per 100 kg Jeetto.

SQinfen tubig 30—38 Wiavf. Bobuen 22 Wart. Mleefaaten :
Hothilee 90—100 IR, Feinfter big 112 ML WeiRklee 50—80
., fetnfter i3 120 I, @d)mew%er RMee 80—10 0M., feinfter
bis 130 IN. @Bparfette 22—23 MWt.

Jutteartifel:  Fuitermehl 13,00—15,00 TMarf, Hoggens
Hele 10,75—11,50 8k, 3eizenfhalen 9,75—10 i Weizens
griedtleie 10,00 2. Malzleime gefucht, felle 10,50—11,50 Nt
pufle 9,50—10,50 Skart. eluchen  14,25—14,50 Mart.
oy 29.00—80,50 Mart,  RiHLH 58,50 art,  Petros
fom 9575 Wiork. @olacdl 0,826/30° 16,50 Plark. Spirk
fud feft,i 2 10000 Siter-Procent feft. Sartoffelipivitus mit 50
garr!) aéezrté\(:)autbsnsgahe 52,70 Mart, mit 70 P Berbraudids

jgabe 82.20.

Gone8bericht der BVanffivmenr su Halle a. &,
Birfe bom12 . Miirz.

Divibenve gmg:\
£ 38f.| Courgnotty
fite |°/u termln'
47, Golleidhe ©tadh-ObL.1882] — | — [ 1 Y| 4 104,25 G.
8%, w1818l = | — 3w/ [3Y] 99
30 w1888l — | — [1u.1/,/314/101,25 ©
3% ” " 1886) — | — {Yakt.¥10|3Y/2|101,50 &
34y Griurter Gtadtanleife — | = |} 1. %/5| 3% |101,50 G
&), Boudb, Sec Frov. Sucblen] — | — [ w Iyl 4 104,008
40y "Gy Provimptal-Obligat.] — |— | do. | 4 [102,50 @
49, Unftrut=-Requi=Obligat. | =1 B, 4 {101,00 G
fy Shpoth.=al. der Buderf.

b — = Y| 4 |101,50 &
4%, Gypoth. -9nl. der Criliw.|

Stlien-Bapter-Fabrit - | =yl e 126
b prog.  Syp.=Aml. ber Hall

Braug i8] — | = M| 4 (10225 &
£ Hyp.-nleife dev Gewerls

fojt Qudivig T1. — | = [sn.q) 4 (109,50 Bes.
Galleicje Bantvereind=Ictien 1887 [8Ys| %/, 167,50 Deg. u. @
Stirbisborf, Buderfobrii-Actien 1188786) 5 2/ 111 B

Blugly, guveriabrit-gct. 1887(88] 621, /3
Hal 2

S o

éuﬂermiﬁ ie 9 1886/87) 9 | 175 129,00 B
.- 1887 [ 7 | 1 =
Bramt.-Gt.=Pr. | 1887 | 7 b0, =
Sl enfelier Braun:| “
., foflen=9Uctient 1887i88; 11 % 5,50
Birjretvig-Rattmanndd. Braunt. 100
S=dict. i 1837188/ 0 | 1/, | 4 | 69 bes.
g{f.yn Spavaffin= u. Solavilfabr.1887(88| 3 + 4 | 93,00 beg.
amburger Brounfohlen =Act.}1887(88| 5 it 4 B
Dallefhe Broucvei St.=Actien
dhaeli3) 188788} 6 | Yo 4
Ballefdle Braeret Gt.-Prior. w | 7] Do 15
Exolivis. Pap.=: ctien 1886/87| 10| 4
%&‘."Et aldmend,-dct. (Sehive)|1887/83| 18 | e | 4 |2
cidje Mafdjinenfabrif=Actien| 1887 (15| Y, 4 |2
Ballsje Girafenbafu 1887 |6 | Y, |4 i
Gomern Dealsfabrit-Acten 183718818 | 1/, | b
Sandsberger Malzfabrit-Yctten 18871881 16 | 2/, 5
GilenburoerRathun=ean .]4887188| 4 TP

Buge 0. Btudb.=Riet(eh. Bergh .=

. ;rmée )T i T e | e ledali
® dev Confoliblet. Phimmerig) — | — . |165,00
SBoahoie-Yctien 9 o fi ;g. 263 5] 3

- C0,

*) Dle Courfe der wit * begeichueten Gifelter 'bcr[te eit {id) pro Stlid.

*Hallejdher Bant-BVerein bon Quitidh, Rumpf und
Co. Sout Gejchiftsbericht fiir bos Jabhe 1888 find die Rejul-
date beg 22. @eirbbrt%labreﬁ 3war npdh tmmer befriedigend aud=
geiallen, gewibren aber nicht b3 Bild bed fonft tm Allgentei=
et ervoraehobenen Auifchmungd von Jnuduitcie und Hanbel.
D3 exfte Semelter geiate einen fehr rubigen Geidhiitsaang;
Dagegen Batte Da3 aweite etnen befjeven Bexlauf, jodak die Ge:
{ommtnmidbe mit 460 Millionen mcht fehr weit Hon Denen Hed
%mahgeﬁ entfernt geblieben find. Won dem Retngewinn
(607405,30 $¢.) follent zuntichit die {iblichens pCt. Binlen fiir
die beiben Delcredeve-Contt mit M. 13351,90 tnAbsug Tomumen

e Borh er pon i fite bie
Gidderheit be3 Betriebd biirgen su fommen. Jnfolge deffen
qgeben bei ben YWerfen Beftellungen ein, bon denen wm Besug
auf bie borgeichriebene Augfithrung felten eine der anderen
aleicht. Tenn diefelben aud) mur in Nebenjachen von einander
abweidjen, fo nothigen fie doch dle Werfe, mit grohen RKojten
ifren Betrieh den wechielnden Anforderungen anzupaifen. Gine
derartige Berftinbigung zwvilGen den Bahnbermaltungen und
ben Hitttenmerfen eridheint umfomedr erveihbar zu jein, al3
auf cinem @bnlidhen Oeblete und aiwar diber dle Dnalitfitd-
pritfungen der Gilenbabnmaterialien, wie wic aud) feinerseit
mitgetheilt Boben, gemeinfame Unterfuchungen und Becathungen
mit Geioly Htattgefunden Haben.

* Gothaer 3% pCt Stadt-Anleihe von 1886 Die
niichiteBiehung findet Mitte Wedry ftatt. Gegen den Course
perluft von ca. 1%, p@t. bei der Audloofumg tiberninmmt
a8 Banthug Carl Neuburger, Berlin, Framzbiifde
@tr%efls, die Berficherung firx eine Priimie von 4 Big. bro

arf.

100
Vermifehtes.

* Der Hiftorienmaler Anton Romako, Mitglied
e Genoffenidgaft ber bilbenden Riinftler Wiens, ift dort
in feiner Wohnung in Folge eined Schlaganfalled tm b6,
Qebensjafhre plilich geftorben. Seine beiden filngiten Tbe-
ter Gatten fich befanntlich vor etwa gwei Jahren in Hom
wittelft Rohlennyydgas vergiftet. Wit ihnen jugleich und
in bemfelben Bimmer tBdtete fich ein junger Ardjitelt aud
Orvieta, Namend Alcefted Avmoni.  Da i dev gangen
Wohrung fein Centime an Baormitteln gefunben wirrde,
fo folgerte man, bak bie Mabchen burdh die Noih zum
Selbitmorbe getricben worden waven.

> UAusd dem Feftungsgefdangnif in Maing
juchte ein Militdrftrdfling su entflichen. Da et auf ben
nvuf ded Poftend nicht ftehen blieb, gab bdiefer Feuer
und traf ben Flitchtling. Der LQebtere iit anjdeinend ev-
Deblich veclet.

* Sn weiteven Rreifen erveqt basd Sdhidial
9e3 Direltord ded Charlottenburger Realghmnafiums, Dr.
Georg Hang, jdmersliches Auffehen. Derfelbe tvat am
pergangenen Diendtag eine fleine Urloubsreife an, angeb-
(ich um in Ludenwalde einen Bortrag zu halten. Allein
er ift weber dort eingetroffen nod) bid jetst in feine Wohn-
ung suciidgefebrt, o baf angenommen werben muf, er
fHabe einen Selbjtmord begangen. In Briefen an feine
Anaehirigen fot er diefe ABJicht angebeutet. Tas ben
allgemein geachteten Meann zudiefem Cntidluffe getrieben
Hat, ijt nidyt befannt. Bweifellod iff er durc) den Fitv-
lich exfolgten Tod feiner Gattin in Teitbfinn verfallen
und durc) bad Hingutveten eined Hergleidend ded Lebens
iiberdriiffig geworden.

* Die Gharfottenbnrger Sdiekgeichidhte tourde
am ©onnabend bon dem dorigen Schoffenaericht endgiltig ex
febigt. Der SchloBwddhter Langhammer ift angelagt, am 23.
Prar v. -, Abend3 halb 9 Lifr durch unbefugted Schlefen im
Sdlofgarten groben Unfug bexiibt zu haben. Der Angeflagte
Bat befanntlich itber diefe Angeleaenbheit verichiedene Angaben
aemacht, e3 folite aud bem Gebiifd) herausd nady ihm gejchoffen
morben fein, dann Wil er auf der Jngd nach einer Rrdbe it
pen Schup durch eigene Unvorfichtiglett, alio nidit abfichtlt
beigebracht Haben. Jm Gebitfch waven iweder Einbdritde i
©rbboden, noch fonft ettad i finben, dagegen bemerfte man
amt Belvedere, der Amtdwohnung ded Angetlagten, Blutfpuren,
pie im Holzftall verliefen. Reiminaliommifforiug Sraufe, der
hﬁ{e Unferfuchungen vorgenommen Datte, ift der Unficht, bak

&&

und toitd ber am 28. b M. ftatt Generalbe:

die Bertheilung einer Dividende von 8', pEt. in BVoridlag ge-
bracht toerden.  ud dem berbleibenden Ueberreit will man
dem BeamtensllnteritiBungafond etne Dotation bon 15000 We.
uiweiien.

*dveRbud deuticdher Hanbdelsdfirmen Seitend ded
preufiiidhen Handeldminiftextums Bbegtv. bdes Neihsamts Dbes
Jmeern war befanntlich die Hevausgabe eined Adrefbuched
eiticher Jnbduitrie- und Hanbdeldfivmen angeregt tworden und
atten ber deutiche Hanbdeldtag, der Eentralverbamd beuticher
Subuftricler und bev BVerein deuticher Stal- und Gtienindu-
cieller fich aur Durchiiihrung dieles Unternehmend bereit er=
firt. %ie wiv Hoven, wird ed fich dabei nicht um ein Adrel
budy tm gewdhulichen Glnne, fondern wm ein technijch-fauf-
minuifhes Handbuch DHandeln, aud bem neben mbglichiter
Bollitindigfeit der 9Adreffen durd) Einfitgung veichhaltigiten
fechniichen und ftatifttichen Materiald bie volle Bebeutung dex
eimzelnen Induftrieswetge 3u erfeben fein twivd.

* @inbeitlides Syftem fiix Den eifermen Dbers
Hout. n den Kretfen unjever Cifenindbuitrie madt i dad Be-
ftreben geltend, bal dieBahnvermaliungen bezw. vas Wiiniftevium

lediglich wm eine Deflere Stellung zu_erlangen,

fich diele Berundung felbft beigebracht habe. Died wird

jeboch von dem ZUngeflagten mit Cntichiedenbeit beftritten. €3 |

Habe fitr ihn fein Grund vorgelegen, mit feiner Stellung un-
sufieben au fein. Der Amianwalt beantragte 14 Tage Ge-
ftngnt. Dod Crfenntnil lautete ded groben lUnfugs fchuldig,
onf 8 Tage Hait.

* Puf eine fdhredliche Weife ift der Bugfiihrer
Peterferr aud Dortmund wm’s Seben gefommen. LBah-
tend Der Fahrt zerfchmetterte thm eine Telegraphenjtange
Der Schdbel. E?J?an Hatte bemerft, iie Peterfen vom
Wagen ftirzte, hielt ben Bug an und jhaffte ben BVevun-
glitcten in Das ftdiifhe Kranfenhaus, wo ev anberthalb
Stunben fpter ftarb.

* Tleber bie wahren Griinde der Abbantung Kinig
Meiland brinat bex Barifer ,Wiatin”, der befanntlich jehr gern
Lin Genfotion arbeitet”, unterm 8. folgenbed Telegramm qus
Qonbon: ,Obwohl Ronig Milan als Grund fite feine Thron=
entfagung ®EYu§xb}vcit§rudﬁmtm voridhiist, fcheint e3 jeiit gemif,

vex Deffentlichen Arbetten unter Justebung von Sachverits
ber Jnouftrie felbft fich diber ewn einbeitliched Shitem fiix ben
etieynen Oberbau eintgen michten. Bur Beit hat faft fedbe
SHahnvermaltung thr belonderes, 1 felten mehreve berichiedene
diteme bon Schmwellen auf ihren Strecen liegen. Meit wenig
usnabmen diiriten alle biefe Spfteme qut und brauchbar fein;
meldes ba3 befte fef, Dariiber Deftefen nod) Meeinungdver-
i ten.  Seder ber glaubt tndbef nur bei

baB feine aud gang anberen Urfachen Berzuleiten
it. Der wafhre Grund der Abdanfung bed Rinigsd ift efnsig
und allein in dem Wunjdge Milan's 3u fuchen, eine Frau zu
Deivathen, die feit langer Beit ben allergriften Cinflug auf
ihn ausiibt. ©8 Danbelt fidh um Frau Chrijtics, deren
®atte augenbldlich ferbifher Gefandter in Berlin ift- Man
verfidert, daB der moraliiche Ginflup, ben Frau Cheiftics auf
Den Qonig Milan ausiibt, ein fehr grofer und baf die Dame

feft entichloffert ift, fich bemntichit bon ihrem Manne fcheider
u [affen. Qonig Weilan it durdausd nidt reich, feine Schul=
ben belaufen ficy auf mefrere IMillionen, und jeine finanstellen
Berlegenbetten haben ifn von teher ftart gedriidt. So hat thn
denn auch nur der etne Grund davon suriidgehalten, bereitd
frither abjudanten, daf ex nicht wufte, wobon er ohne Eivillite
Ieben folle. Stun bejibt aber Frau Chriftics ein fehr bebeuten=
9es Vermbgen und e8 joll ben Konig Peilan nur dad enticheis
benbe Wort foffen, um in ben Genup dlefed Vermbaend i
gelangen. Swar wird der Rbutg auch st nod die Halfte der
bigher besogenen Gelder der Civillifte al3 Sabrespeniion
b, h. 600000 Sranfen jibrlic), bestehen, wiifrend ber junge
Qinig Alegander die aleidhe Summe exhilt; aber bdad ift nur
cine provijorijche Bereinbarung, bie nidst lange befteben bletber
wird. Suniichit bedarf die Gewihrung diejer Summte noch der
Buftimmung der Stupichtina uwd e8 ift febr wabriceinlid),
bqﬁbble Boltavertretuna die Benflon bebeutend Herabminbern
wird.

Lesite Radjrichten.

* ©3 beftitigt fich, daf Der leste Rampfbei Bagamoho
am 3. b. 8. mit einer jchweren Niederlage der Bande
Bufdhiri’s geendet hat. Dad ,Berl Tagebl” empfing
von feinem Gpesial-Correfpondenten folgende Depefce:

Bangibar, 11. Mirz. Die Bande Buidirt's zeht
fidy grofientbeild nad)dem Junern guvitct, bie Cingebovenen
Baben zu ecfermen gegeben, daf fie zu Unterhandlungen
geneigt find.

* Wien, 11. Mirz. Cine BHiefige Lotal- Correfpon-
beny verfidgert, baf wmmittelbar nac) demt Ablauf ber
Trauerseit fiiv den Sronpringen Rudolf (am 5. Mai) der
Gr3hersog Sarl Qudbmig sum Thronfolger eins
gefebt” werden wivd. Diefelbe Correfponbens bejtreitet, baf
Graherzog Coxl Qubdinig su Guniten feines Sobued, bes
Gryherzons Frany Ferdinand von Efte, auf dad Recht dex
Thronfolge versichten werde,

*'SWien, 11. Mirs. Das biefige , Deontagablatt” zahlt
bie Shulben bed Kbnigs Milan auf. Danad) wive der
Gytonig anber den Betrdgen, die Natalie fordern {dnnte,
folgende Sumumen [huldig: an bie Bant vbon Wien 260000,
dem Diveftor derfelben 80000, ber Bant i Beft 300 000,
et Gafompteuven i Peft 160000 Francs. Fiir em=
plangene Waaren tire ev fohuldig: in Wien 80000, in
Peft 40000 Fred. Auf Pidanber Habe Milan 11000
Gulben in Peft entlichen, jiingft aber die Pidnder aud-
qeldft, b bie Schulbenlifte bollftandiz ift, bleibt bahin=
geftellt.

* Riga, 11 Méirz. Der Pajtor Hollmann in Pe-
teraburg ift sum General - Superintendenten fifr Livland
exannt worbden.

* Witrgburg, 11. Miry. Der Profeflor ber jurifti=
fhen Fatultdt, C. von Gbel, it Geute Nodhmittag ge-
ftotbex.

* Rom, 11. Marz. Cinem Heute Vormittag bier ber=
breiteten ®eviicht gegeniiber, dap der Bapft ecfvantt fet,
witb gemelbet, baf Der Papjt Heute Nachmittag mehrere
Diplomaten empfing, weldje ihn sum Jnhredtage feiner
Qrinung beglitchwitnihten. — Dag Delret betreffend bdie
Grrennung Qacavad gum Minifter filr bas Poft= und Te-
Tegrapheniwefen wird hente Abend bom Konige unterzeichnet
werben.

* Barig, 11. Miry. Der Herzog von Aumale traf
Heute Nadimittag um 6 Whr auf dem Bahuhofe von Creil
ein, wo er bon den mwefeuden mit bem Rufe: ,E3 lebe
Sranfreih!” Deguiit wurde, und begab fich von o ju
9Bagen nach Chantilly, wo-er in dem Schivfle des Prin=
sen bon Joinville fein Abfieigequartier nehmen wird.

Qonbon, 11, Miivs. Unterhous. Der Staatdjelvetde
bed Rrieges, ©tanbope, erildvt in Beantwortung einer
nfrage, aud dem dem Haufe bereitd befanuten SKriegd-
Bubget gebe hervor, baf Vorfehrungen getroffen feien, um
cine {hlenmige Mobilifirung von 150 bis 160 Taufend
Maur 3u ermbglichen.  Ehenfo feten Vorfehrungen ge-
troffen, DaB feber DHafen ded Reicha mit untereetichen
Minen binnen 10 Tagen bverfehen werben Ednne. Bon
ber Girichtung von Fortd sum Schuge der Hauptfiadt
fehe Die Jegierung ab, e iwiivden aber an ben ftrategis
fehen: Buntten fitr den Fothiall verihanste Sager erridhtet
oerder.

= Qonftantinoypel, 11. Mirs. Die Pfote Bgnad@:
richtiate ben ruffiien Botidafter Nelidow, daf fie dben
Reft der Nriegsentichibigung im Betrage von 240,000
Pfund gegen der 27. bs. begahlen werde.

Sn_meinem
Hauie

: Diogdeburgeritrape 8
% bodihervidhaftlide Wohnung

fm erften Stoct, 10 beizbare Bimmer (dabei Saal) mit allen Neben-
tiumen, Badeftube im Stod, fofert oder jpiter vevmicthbar.

Polytecynifdye ©ejellidajt

Donnerdtag ben 14. Februar cv.
Abends 8 Uhr B [

Eine Wolhuung, LLL. Etage

5 Stuben, Jubehir fiiv, 600

Miart 3u vermiethen.
Leipzigerstrasse J1.

Aechte Sodener

tm Hotel ,Kronpring.”  Herr Ne-
danifus_ Kleenann: Die hybro-

Ml(naral?asﬁllen

Th. E. Wahlkampf)
inallen A potheken
pr Schachtel 85 Plg.

Gartenaufenenthalt geftattet.

BE. Mieyer.

ftatijhe Waage. BVerjteigerung vou

10 fiidtige Former.

finden D e u

Beitichriften.

Kunstgewerhe-Verein.
gérntrul-ﬂtt[ummlung

Fiiv meine” Papierhandiung
fudge i) sum balbigiten Untrit

Bejdajtigung in der Eifen=
giehevei bon
Edmund Becker,
Leuljch-Leipzig.

in junges Waddhen aud an-
ftindiger Familie ald

Berfanferin.

Roft und Logid im Haufe.

Gin Madchen fitx Kitche 1. Haus

Otto Strube, Barfiiferftr. 10.

Die Bolistiidge

Befinbet i) BVrunoswavie 16.
Das Lofen vou Marfen fiir ben fols
genvent Tag ift nicht mehr exforber:
lich, da eine audreichende Portiond
3aBl ftet8 borrithig fein wird.

1 auf ganze Por

Dei gutem Sobn jucht
Fran Jellinghaus,
Giebichenftein, Gartenjtrafe 3.

Herridaftl. einger. Etage vermr
p. {of. ob. Hobenzollernfirafe 1.

Lniveif
tionen & 25 ﬁfgq auf Halbe & 13
Pfg., welhe an belicbigen Tagen

PO

Ridinen 1. Handmidden|
fiic einzelne Damen finden vorziig-
liche Stellen durch
Fran Klar, ¥, SHhlamm L,

2la
eingegidy

vwenbet werben bunen, ftnd mn
bet Hertn Louis Sad)s, grofic

i i
ift eine Herridyaftlid)
tete FWoh g it

tag den 14. Miiivy
bends S Uhr
int Saale ded Café David,
Tagedordnung:
Sejchdftliche Mittheilungen.
Unfnahme neuer Mitglieder.
Sabresbericht fiiv 1888,
. Raffenbericht fitr 1888.
Stsu}gabl Der fiatrutenmﬁﬁig aug-
ey f glieber.
Qerr  Stlempnermeifter  Hanpt
hier: Borlage eined Miobell3
. M. 1.f10. bon dem bon ihm

Siloo o

o

Ulvichftrafe 24, su Haben.
Die B it

g 5. Bollstiide,

©r. Brauhansdg. 9 Halbe Ct. zuvm.

audgefithrten  Dadhreiter  Dder
Rivhe tn Plagivis bei Leipsig.
Der Vorftand.

Coen i e

Jamilien-Radyridyten.

Allen Freunden und Bekannfén
zeigen wir hierdurch an, dass der
Herr heute Morgen 8 Uhr unse-
ren kleinen ©Carl im Alter ven
2 Jahren nach kurzer schwerer
Krankheit (Diphtheritis) zu sich
nahm.

Halle, den 11. Miirz 1889.

Consistorialrath Gtoebel
und Frau.

Die Beerdigung erfolgt Mitt-

woch 3 Ubr von der Leichenhalle:

des Nordfriedhofes aus.
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Sufaug 7 Uhe. Englifye Biscuits Wallallaileater
. ' bon . W. Gaedke, Hambuvg, 7 7
%aﬁ%“ i Alberts Bid. 095.4Bexl. Caffechrot Bp 125.4| buf’&tﬁhmh ;
Mixed Pid. 1,254 | Macromen 0. L60Aoyive tion: SRapartidyiticy & Go g
Riveltion: Heinrich Jantsch. — Benno Koeb ke. |Volksbiscuits Bid. 0,70.4) Vanille-Waftfeln Bfd. 2,60.4 . ) & o
tifiziell: Concurrenz Biv. 0,704 Tea-Fine Bfd. 2,00.4 B~ Meute PE .
bt b Gaedles Cacao per 1 Bd-Dofe 2,75, 1/, Fo-Dofe 1,40, Grofes §Soncemt
B = audgetwogen per Piund 2,40 4. S e bier
iMittwod) den 13, Miiv; 1889, Echiwiener Gebiick (Patience,Petit-Fours ete.) 6 cﬁm[ﬁutw,%nrﬁe[hmuo :
180. Borjtellung. 136, Abonnements-Borftellung.  Farbe: gelb. von Charles Cabos, Bien, per Puno 2,50 4. A b =
Da $ Bh ei” 0,d Chocolat Suchard m allen Preislagen unter Originalpreis. Reue Debiits;
GeP g “We Specialitiiten ber €hocolndenfabrit F. Marquis,Paris| Derren Ardel und West,
Borabend ber Trilogie ,Der Ring bes Ribelungen” von Richard Wagner - Chines. Karawanenthee eigener Padung in Megerfomifer. s
-—$ : Padeten von /e-Phund a 40§ an ofjerirt Gelé‘;;;':g:g;ﬁ?“"’
erfonen: i) 2 2 y A
Wotan Arthur Boigt a. ©. %ricfa' Cavie Sifyner= s‘ iP 0lla‘k9 gemﬁmeﬁ“uke 91‘ s Ah;m Mclas, CotlbaES -
Donery e, jGeorg Schaffnit. Gbtttn- ! Golbftider. atf e[r.; rollenberr fugel. gin
Froly { Raimund Gyerny, |Seeta § nen  1Ditie Detiter, g Wikt Franco e 8
Loge Ranumerf, Soebte. |Erda Ronife Shaffnit St ﬁenmex;id;ebn. - b
beric)| RNibel-|Dstax Moor. | Boglinde | Gavol. Gharles- Ly e i) ooty e o
Meime f ungen fMaz Reubert. 1Rgein) Hinid) als Gt Pruh ahrs_richer i [?"’Hﬂ’g‘“n“emf e i
Bafolt gyiore [Dermann Benebitt.| Bellgunde todyter }Sba Kalman, ] ] Betl ém T aﬁ torns, g
Safner boff ttner. ~ |%tofpitde ) Qouife Gehaffuit WG
L ; . ! gropartige Ansivahl, $Herr Paal Stanley, mel
Schauplop der Handlungen: 1. Jn bev Tiefe bed Rheines. 2. Frete neuefie Mujter. Gharatterfomiter, fob
Gegend auf Bergeahihen, ant Rbein gelegen. 3. Die unterirbifehen i & Milis. Victoria und Adele, o
Rifte Nibelheims. 4. Freie Gegend auf Besqeahihen. O . Luckaw Broduftion auf der Glashyramide. fit,
Die Crginpungen ber erften Deforation ,Jn dec Tiefe des Nheines, e e > ERRSEE el
foloie bie giveite Deforation , Walhall-Grofpett fisd im telier bes Leipzigerstrasse 87/SS. Saffentffrung 7 g, — Unfang i
©Stabttheaters vom Detorati lec Corl Scjwedler gemalt, die & |Der Boujt. 8 1hr. — Cnde 11 Nhe. B
Sdywimmapparate {ind bon der Firma Gebritber Grethe in Plagwit- 0 ety ma
Seipsig aelicfert. Die meuen Coftitme angefertigt bom Garbecobetn-|H___ 5 LR Jeder Sonutag Vormittag i
;pect%t fﬂg. Ruéid%erfcbecf. @%aﬁe;td)unbglefmiﬁten buu% bem Ggg[ﬁn e - = . o von balb 12 bi8 2 Upr e
er Hoftheater- Seferanten ©. Gorih in Berlin und ber Firma €. Rlute ll ﬁt h rosser Friithschoppen Teg
; in Berlin, ﬁu ? [d)e ru l’n u “o und Mitbtagstiseh fef
Beime Eetbnen der Fanfoven im Foyer witd das p. t. Publifum gebe- | Ginladung sur General-Versammlung aif Montag den e £ in
tem, bie Plie eingunehmen. 8. April 1889, Radhmittags 4 Whr im Hotel Giadt Hamburg| I PEIlCONCErT. ¢
in Qalle a. &. Seben Sonntag Rachm. v, 4—7 Uhr el
Opernpreise. Tagesordnung : Gr. Radymittags-Borftelung. i
BrofeBoge 1. 9. 4 —INt| Bavuet . . . . 250 D0k, [2.9% lebteReien 0,50 Mt 1. Gefehiftsbericyt, Bericht ves Nevifionsausicouffes, Gntlafting bes|Seder Erwachiene Gat das Recht, o
Ordpefter-Loge  4,— Broic-Soge2.9.250 , [3. K. numm. — o |Yuffichtsraths und Vorftanbes, Feftftellung der Dividende. — 2. eu- ein Qind frei mitzubringen. ?
}- %&282*5?&% g,: " 305%6%% :blg;m éa_O n |@allerte . ... 050 , wahl bon Mitgliedern bes Auffichtdraths und des Reviftonsausicuffes. | Preife der Plitge und BVorverfauf qglt]:
Bretterfamten B i R TR A . ge?laﬁ f'g 2};’)_ bg @ta[n%enfmerblen bite&@%rre;\ Qlctn;nn%e ecfucht ;I;re ber Billetd jiehe Tagessettel, H
bii 80 Ba, f it pem|orctien jiir die General-Ber! amunlung fpateftend am 8. age kgm: 352 = 7 B
%eeﬁte:;gg o ﬂs;ﬁ.gﬁnbw::: ebg}g?flfte"m Bﬁﬁg b&“%%’g{:gﬁ 3‘3‘%‘1;&‘" Telbent big Abends 6 br bei der Gefelljhaftataffe oder bei einer der mtdﬂr(a-@hgutttw me
S He-26 Savten yum Preife von 3 M. 20 Bfg., giittia | Donfirmen H. F. Lehmann, dbem Allg, Spar: and Vorfduf- Mittwody den 13, Meirs 1889 i
fiix 30 Bouftellungen in ber loufenben Gatfon wnd bie nolgtﬁnbi_ e line (Bevein zu Halle o/S; BVeder & Co, ju Wipsis, BVernharp| Leitiwod) den 13, My i ?r;;
be8 Buf f%%gﬁg&i’%&; G e f?“b art ber|Rpofe & Eo. 51 Bremen ju Hinterlegen. Die Majdhinenbaner %
: : ) ; Dee Vorjigende ded Wunffidhtsraths. von Berlin. id
ok i““‘““ﬁ;‘i‘ﬁa?%”ff,?g",,fégg.ﬁﬁi‘}ﬁgﬁﬂ&ﬁ& o L T Dr. Joh, Wilckens. . Poffe mit Gefang in 6 Bilbern, ¢
Raffensffmung 6%, Whr. — Anfang '@ Y/, Uhr. — Gnbde 3/, 10 Upr. R EI g o
occo-Feier. Tel |
Dounerstag den 14, Miivs, 181 Borfiellung. 137, Abonn-|  Ym 24, Miley Abends 8 1hr veranftaltet die «Blatibittiche Ber. || = 5 & i
Borit.  Farbe weifs,  Cinmaliged Goftpiel bes Herrn Gustav|eenigung” im Saale des Gafe Daviv, su Chren ihres Chren-Prifi-|[Z = 2 B
Kober, 1. Charatterdarfieller bes Qeffing-Theaters in Verlin. Mie|denien Willielm Roceo, deffen 70, Geburtdiag befannilic) am ® u
Rinber. Frany Moor: Guftas Kober als Gaft. 22. b. . ift, eine 5 S S i:cf;
Freitng den 15, Miiv 18SS. 182, Borft. 138, Abomns ) k= e ) ® u
Borftellung.  Farbe voth, Cinmaliges Gajtipiel von Fraw Stha- . Racca-Faaer TRl EEREE = gﬁ
mer-Andriessen, Primobonna bes Leipsiger Staditheaters | D04 eine rege Betheiligung feitens ver sablrcichen Freunde bed alten|l o 258 B X, e
Oberon, Hinig der Rifem. fiesin: Frou Sthmmer-An.[i0010lert Hevrn um fo mebe gt erwarten i, ba in weicher Abwecgiel-||= S 87 05 G2 E i
driepen ald Gaft. ung Wicbergaben aua bes Subilars Humorvollen fdriftftelerijchen FE|IE@gESw -3
E Werfen vorgefehen ift. SS|S8E g g 6
Ju Barbereitung: Oper: Hans Heiling, Das goldene Die Feier it commersavtig geplant (mit Domen) und erfolgt/|2 S| & S s =
Eremz. Cdaupiel: Fanst 1. u. 2. Theil, Die Kinder des|fine hefans Giulabung an bie event. Theilnehmer der Jeier, |15 | e S o8 & e
Kapitin Grant. . - ] = 58 SEoa R [
@ Die ©. ©. Wiese'sche Musik-Schule Berei fit 6ot b
5 (gr. Mirkerstrasse 10 I. — gegriindet 1864 f ¢
@%@E g@ﬁ@%ﬁa Kﬂg@gﬂ beginnt den Sommercursus am 1. Agr%. Betreﬁer:de) An- @igugicl}: Lleli}two cbr beztml 3e'b§ =
e © meldungen von Kiavier-, Violine- . Glesangschiile ) - e
M]tt agsgis@h von 12 3 U!ﬂ', s ) o Sesmnzschilern | 2 SEE; ng' im Hotel jum .
L i : hive o i = ronpringei. :
" g‘i?;sgzr and kleinere Dejeuners, Diners und Soupers i e B;::é{::fch Cin fehr feiner fdwarger Theatel'-ﬂesmﬂmﬂt 1. Bortrag bed Herrn Regierungs- ;{
00 o0 G@hi" @@k Auger faijongemifer, gewihlter ?ﬂ%ﬂ;‘;‘é&s?@ck@%ﬁﬁmﬁ N
L (Tudy), faft new, fiiv mittl. Grdfe|Speifelarte: ifirer Anwendung anf die 2
] o Pafend, 6illig 3u verfanfen. Dffert.| " Seute Dienstag: Saale. ¢
L ‘ ;mtg[ (;B e(t;:r 100 an die Crped. Thtim:lgi:r ]gﬁgil;braten 9 ?}[urtrg bed Herrn Gymnafial- g:
il 5 y r, Neub 3 =
Teipsigerfirafe S7S8. Gifern. Sl =1 G| Muis miv e, | o yomaues: e {3
Special: 2 IS o® enthaltend, und Guitarve billig| . = “io|3. Bevidite iiber bas ablaufend &
g[ugi@nng m}iﬂu‘ﬁel{el‘ %ﬁrgcrﬁrun i verfaufen. Moch, Gpige 33. ﬁﬁ%[: uﬂ?géﬁ?“iﬁ?ﬂ"&,ﬁu? %ereir)léjabr und %orf?qn%§$29§ )
bei Julins Just, grofe Merferfiiafe 21. Gin_gut erhalt, Fahrfuhlviffen, fudge ic per 1. Apuil %1 fite ba3 neue. &
15 Flajdhen feet Hous 3 Weark - Gemdihlte Speifefarte. au verf. gr. Wiridifte. 50, L. i Fean Hofn{ciste'r, Kirchhoff, :
) I 3 nene Sop )as billig 3u ver- Magbelurgerftr. 48. AN N, LY :
segpese. Onesinl - HusTdanf oo mmics” “Bhaiivaii’ o e ; . Wlidyatirdyen-Bevein, £
o Biiegerlidien Brauhons FelLBArzbury * iy sl Eemmnm | 0rosses BockhierFest _ Wittood) den 13, BMiry 8 Mpe 1
aufier d. @‘ﬁuie a3 Str. 35 3. Drigmu[gebinbe‘%eretgne %muer'eipreiie. Daunerstag den 14. Mivg i %ﬂrbtetfa ,,ng:rgfﬁ;[g;{;ﬁr%&;f 2
@eute@iﬁﬁug 2Abend: Sauren Rinderbraten mit Thiir, ﬂl‘ st&dﬁ] s&aaﬂl ﬁenégfnu%elu in bﬂng cuiftichen gf{, 5
bsem. U en en cuj = !
Donnerstag Abend: Karpfen blau und polnisch. fl. Klousfivajze 14, gﬁf&%‘;‘"ém St S—Ez"ff?f'dtng"- = ki
TR g|auf alleinige Hopothet fiiv 2|  Cm Medaillon, Gob mit Gifte, aud) aug anderen Gemein=
grofie Grundftiide von eimem|Blutftein eingefaft, entf. 2 Photogr. den, {ind ftet8 willfommen. ¢
L 3 | M k au ber Behirdligy piinttlidhen indzabler gejudyt, [verloren,  Dem  ehrlichen Finder, Der Verstand. N
00se a lll‘ concejfionivt Offerten Defiirdert unter py, |quic Belohn. Martinsberg 10.| 5. Sontedt, Dering.  TWiichtler: ¥
nsfclngsSnferie 13 Onitol, Beeins | mm— CR—————————— |
i gl LB ol e et Wegon Tl oo el Ereftag | |
{ind 3u Dabert in den bdurd) Placate fenntlichen BVerfaursaellen dusidlad)tene is ends & T 0 ) !
und bei affen %ﬁtgliebem%heé Bereins, ! LWurft u, Suppe 3 Uhr bOSGthSSOIl. i !
L ¥F. Beerholdt ‘
T TR Bentergafie 6. L] L S 0
i ben vedaftionellen, b tentheil torti Liug Mundelt in Halle. — Prog”
= t&p{g}elbttg‘on%gﬂ‘%;ﬁ‘e‘ &;enb%ggegi:ﬂe‘ﬂr? %:rxnﬁeu ultidﬁ;aﬁee ls,n gc%?fneet !mrgtB %o%bftdygyz%%dgguggr? )(I%r %:ggzmann) el




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1889
	03
	13
	13.3.1889 (No. 61)
	Oeffentliche Stadtverordneten-Sitzung. Montag, den 11. März, Nachmittag 4 Uhr.
	[Seite 522]

	Kleine Mittheilungen.


	[Seite 522]

	Aus der Stadt und Umgebung.


	[Tabelle]

	Gerichtsverhandlungen. 


	[Tabelle]

	Wetterbericht des Halle'schen Tageblattes.


	[Tabelle]

	Handel und Verkehr.


	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Letzte Nachrichten.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]


	[Tabelle]
	[Illustration]







